
Intelligenz-Blatt zur Laibacher Zeitung N>°> iu .
Freytaq, den i . Februar »822. ?

^ M e t c 0 r 0 l 0 gische B e 0 dachtungc n zu L a i b a ä> ^

Barometer. 8 Thermo m e t c r. ^ W i t t e rung . !

Monath. ^ ^ ^ ^ ^ ^ Admdö- ! ̂ T ^ ^ ^ ^ l b n i l ^ " ^ ^ l Mittags Abendö i
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26 27 5,6^27 5,^,^27 ä .2^—! 2 ? — 5, — 2- t^üb. schön. trüb. '
27 27 4,5 27 6,1z 27 8,4^ 0 ! — —! 2^ o — i : h.'^cr, hoiter. wölk. ^
2^ 27 ^,2 27 9<>? 27 ^^,0! a —^^—! 2t a —H !,<'^'7. , heiter. heiter. '

/ 29 27 11,5^27 11,6? 27 10,9, Z — 3 — ! i l 0 ' — ^ ',!>>r, schön. schön.

Gubernial- Verlautbarungen.
Z. 86. Concurs- Verlautbarung. N r . 323.

(2) Durch den Austritt dc6 bisherigen Zöglings Franz Baron Marmz^/ isi
in der Wiener-Zieusia^tec i>. ilitärakademie cin rrciincrisch- ständischer Griftung:'«,
platz in Erledigung gekommen.

, ' Dicse Erled;gunq wird, in Folg? emctz herabgelanqtcn hohen Hlvfcanzlcvdc-
crctes voin 2Z. December v. I , , Zahl 5675?, mit dem Bedeuten öffentlich kund
gemacht, daß dlejemgm, welche sich um den erledigten Et^ftungsplatz in Bcwcr-
bung sitzen wollen, ;wls,ye^is» und 12 Jahren alt styn müssen, und iyre dleß-
falligen Gesuche mu dem Taufscheine, mit den öffentlichen Stutnenzeugnissen
übcr die m:t ginem Erfolge zurückgelegten .dcmsycn schulen und unladcihafte
Moral i tä t , dann mlt enn'm ärztlichen Zeugnisse über dic Gesundheit, die übcr»
fundenen natürlichen Blattern od^r die Schutzpockcmmpnmg, unb rndlich mit
dem von einem Scab6-odcr Reyi:nentsar.:tc über du Tauglichkeit zur Aufnahme
in die Militarakadcml«' auögestelltcn Eertificate zu belcgm, und ftlche bis ersten
März lauftnden Jahres bey diesem Gubernium einznrnchcn hab^n.

Vom k. k. lllvr. Gub. Laibach am l 8 . Jänner 1622. ^
B e n e d i c t M a n su e r v. Fradeneck, k. k. Gub. ^ccrctar.

Z. 74» , Cöncurs-Verlautbarung Zä N r . Z5n.
für die Catechentcnsteue an der Knadenhauptschule zu Cherso.

(I> Für die Catechetenstelle an der a, h. neu bewilligten Knabcnhauvtschulezu
CHM'o, im Fiumancr Krei je, womit der Gehalt jährlicher ^00 ft., und d:e Ver-
bindlichkeit an dcr Mädchenschule ebenfalls zu catechisiren ucrbundcn ist, wird
der zweyte Concurs htemit ausgeschrieben.

Diejenicgcn Priester, welche.diese Lehrstelle zu erhalten wünschen, haben ihre
Gesuche bis Ende Ho.rmmg d. I . bey diesem k. k. Gubernium einzureichen, und
dieselben mit, den Ttudienzeugnissen, mit dem catechetisch.-pädagogischen Zeug-
nisse, mit dem Stttlichkeitszeugntssc ihres Ordinariats, dann mtt den Zeugnis-



— 133 — "^ ' ^
sen über dauerhafte Gesundheit, vollständige Kenntniß der deutschen und italieZ
naschen Sprache, und über ihre allfälligen bisherigen Dienstleistungen zu belegen.
- Vom k. k. Gub. des Küstenlandes. Triest am ic>. Jänner 1822.

Z. 76. V e r l a u t b a r u n g Nr. 4.H7.
wegen Abhaltung der Eoncursprüfung zur Besetzung der Humanitats-Lchrstellen.

(3) Die hiHe Studienhoftommission hat, gemäß Decrct Nro. 8067, vomZo.
p., Empfang 11. d . M . , fürn)thig,gefundcn, wegen Besetzung der beyden Huma-
nitats-Lehrstellen am Gpmnasium zu Vinkovezc, deren jede mit einem Iahres-
gehalte von 600 s!. EoiN',cntions-Münze verbunden ist, eine neue Concurspmfung
am 5a. May d. I . abhalten zu lasscn. -

^ Daher jenc kompetenten, welche die gcdachtcn Lehrstellen zu erhalten wün-
schen, ihre mic den Zeugnissen der Lchrfahigkeit, Moralität und erworbenen
Verdienste belegten, an Se. k. k. Maj. siylisirten, Gesuche bey dnn k. k. Direc-
torate der Gpmnasial-Stuoicn zu Laibach einzureichen, in ihren Gesuchen zugleich
ihr Alter, Vaterland, Religion und ihren Stand anzuführen, und sich am
Zo.Map d. I . bey der in Lalbach abzuhaltenden Concurßprüf'.ing cinzufinden
haben. Vom k. k. illpr. Guberl^'.um. Laibach am 18. Jänner 1822.

A n to n K uns t l , k. k. Gub. Sccrctar.

Z. 103. > ^ Nr. 5.
(1) W i r F r a n z der Ersten. :c. bekennen öffentlich mit diesem Briefe: Es

sey Un^ von dem Laurcnz Nohlik, aus Prag, vorgestellt worden: er habe Mlt Auf-
wand vieler Mühe und Kosten die Ersindunq gemacht, emc dem cararischen Vt.n-
mor und Florentiner Alabaster apnliche M ŝse zu erzeugen. Er sey nun bereit,
diese, bey den darüber vorgcnommcncn Untersuchungen, als neu, zweckmäßig und
vortheilhaft anerkanntt Erfindung in den Staaten Unserer Monarchie zum Nu-
tzen oes Publicums auszuführen, wcnn Wir ihm auf diese Erzcugungsart, der
dem cararischcn Marmor und Florennncr Alabaster ähnliche Majse/Nnscrn aller-
höchsten Schutz und <̂ n ausschltcßcndes Privilegium auf mehrere nacheinander fol-
gendeIahre/in dem ganzen Umfange Unserer Monarchie, bewilligen wollen.

Da Wir Uns n un jederzeit, bereit finden lassen, nützliche Erfindungen und
Unternehmungen zu unterstützen, so haben Wir Uns auch bewogen gefunden,
dem allerunterthänigsien Gesuche des Laurenz Nohlik zu willfahren, und ihm,
seinen-"Erben und Eessionarcn ein ausschließendes Privilegium auf acht nach
emander folgende Jahre in dem ganzen Umfange Unserer Monarchie zu verleihen,
und zwar für Unsere Königreiche Böhmen, Gaslizien, Dalmarien und I l lyrien,
für die Erzherzogtümer Oesterreich ob und unter der Enns, für die Herzogthümcr
Sttyermark, Salzburg und Schlesien, für die Markgrafschaft Mähren unb
die gefürstete Grafschaft Tyrol die gegenwärtige Urkunde gegen dem auszustel-
len/ daß er

istens. eine genaue Beschreibung der von ihm erfundenen Erzeugungsart
einer dem cararischcn Marmor und dem Florentiner Alabaster ähnlichen Masse
versiegelt einlege, welche bey einem, über die Neuheit dieser Erfindung oder über
die Nachahmung dersejben entstehenden,Zwelfel oder Streitigkeit zur Entscheidung



zu dienen habe/und entweder in einem solchen Falle/oder nach Verlauf dsr Dauer-
zcit dieses Privilegiums, zu eröffnen seyn wird.

2tens> Daß er selbst nach Ausgang dieser Uahrigen Frist seine Erssndung
durch eme genaue und verläßliche Beschrechu, g öffeüllich kund mache.

Ztens7 Daß wenn jemand andercr zu bewölstn vermöchte, sich dieser oder ei-
ner im Wesentlichen nicht verschiedenen Er^euZungsact der, dem cararischen Mar-
mor und Florentiner Alabaster ahzüiche Masse schon früher in dem Umfange Un-
serer Monarchie bedient zu habcn, diests Privilegium für erloschen oder vielmehr
für nicht ertheüt angesehen werden solle. -

4tms. Daß wenn er dieses Pranlegium binnen Iahrund Tag,vonheute an,
nicht in Ausübung bringen, oder wahrend der übrigen Frist ein ganzes Jahr un-
benutzt lassen würde, dasselbe gleichfalls für erloschen zu ackten sey/ Wenn aber
diese ihm hiermit aufgetragenen Booingungen getreulich in Erfüllung gebracht wer-
den, so soll er sich nicht nur dieses chm allergnädigst verliehenen Privilegiums zu
erfreuen haben, sondern Wir veroronen zugleich, daß wahrend acht Jahren, von
hcute an, indem ganzen Umfange Unserer Monarchie, und insbesondere in Unsern
Königrei den Böhm^n,Gallizien,Dalmatien und Illyrien, in denErzherzogchümern
Desterrcich ob und unter der Enns, in dcn Herzogchümern Stcyerinark, Salz-
burg ur.d Schlesien, in der Markgrafschaft Mahren, und in der gefürsteren Graf-
schaft Tyrol, sich außer ihm Iedrrman cnchaltcn soll, die von ihm erfundene Er-
zeugungsart der, dem cararischcn Marmor und Florentiner Alabaster ähnlichen
Masse nn Wesentlichen nachzuahmen, bey Verlust des betretenen Materials und
alles dazu gebrauchten Werkzeuges, welches aües zum Nutzen des Laurenz Rohlik
verfallen seyn soll. '

Wie denn auch dem Uebcrtrcttr dieses Privilegiums noch insbesondere Un-
sere a. h. Ungnade u,.d emc Geldstrafe von Einhundert Ducaten in jedem Uebcr-
tretungsfalle treffen soll, wovon die Hälfte Unstcm Aerario, die andcre aber dem
kaurcnz Rohlik zufallen und unnachsicytlich durch das in dem Lande, wo d«e
Ucbcrtrenmq geschieht, befindliche Flscalamt emgetrltbcn werden soll.

Das meinen Wir ernstlich.
Zur Urkund dessen :c.:c.

Wien am 4. Octcber 1620. , ^

Stadt -und landrechtliche Vmambarungen.

' (2 ) ' Von dem k. k. Stadt-und Landrechtt in ^rain wird bekannt gemacht:
Cs siy über daö Msuch des Dr . Anton Lindner, Curotoris g'i ,.cN:m der mm-
derjahngen Maria Knschmalln'schc.!, ^ 'hnc, Fr. und l5arl Krnchmann^ zur Erfor-
schung des Bchuwcnstandcs nach der am 21. Äugun 1621 3^r. 60 allhler verstor-
benen Maria Krischmann, die Tagsatzung auf den 2Z. Februar V . J . , Morgens
um y Uhr, vor diesem k.k. Stadt-und Landrechte angeordner worden, bey wel-
cher'alle jene, welche auf den Verlaß der ersidemeldsten Verstorbenen einen recht-



lichtn Anspruch zu stellen vermeinen, ihre dießfalligen Forderungen fogewiß an-
zumelden und selbe geltend zu machen haben werden, als im Wldnaen nur ihnen
dle Folgen des §. 614 b. G. B . zur Last fallen sollen.

Laibach am 8. Jänner 1622.

' (2) Von dem k k Stadt- und Landrechte in Kram wird bekannt ^ m ^ c h r ^ ^ f t y
über Ansuchen des Johann Kopatsch, als erklärten Erben, ;ur KrforMna der allfälli-
gen Schuldenlast nach semer, zu La.bach in der St . Peters-Vorstadt Nr .43 versorbe-
ne^, Ghcwirthnm M.r.a Kopacfch, gebohmenMedved, die T.gf'hm q auf d7n -5 F I
. ^ . , Vormtt ags um 9Uyr, «or d.esem k. k. Stadt-und Landrcchte bestimmt worden

bey an diesem Verlaß, aus was immer für cm7m Rechts
solche sogewiß anmelden

w ^ e ^ " ^ ^ U ^ ^ ß ^ ^ t ' " '' ^ ^ 'ch ,lbst zuzHHb-n haben

. ^ . s ^ ^ ^ ! ' l ' Stadt.und Landrechte in Kram wird bekannt / e m I t ' - V w ,
über Ansuchen des Herrn Leopold r. Widerkehr zu Widersdach, als N t t h e n V r
treters scmer5Nnder Leopold, Ludwig, Thcres und Alfred v. Widerkehr, a s erNä?tcn
Erben, zur Grfor chung der allfalligcn Schuldenlast nach der, den 6 Octobcr .62, " n
Gute S cmbuchcl verstorbenen ^.Thcrcsia v. Widerkehr, gebohrnen Gräfinn v. Liften"
berg d,e Tagsatzung aus den 20. Febru.r l. I . , Vormittags um 9 Uhr, vor diesem k k.
Stadt , und Landrechte dcMnmt worden , bey welcher alle jene, die an diesem Verlag
aus wav unm.rfur einem Nechtsgrunde, Ansprüche zu stellen vermeinen, solche A wiß

'.dngens sie die Folgen des § . ^ ^ ! K ^

Laibacb am 6. Icinn^r i6?.I. »
,,, ^ °««»««.<^««>«..««««..̂  ,..„«,» ,, , ^ ̂  ^

Aemtliche - Verlautbarungen. " ^
^ ' ^ ^ ĉ  c> . ^ B e k a n n t m a c h u n g . N r . 267
s ^ c ^ " " " ^ Genehmigung des löbl. k. k. Kreisamtes dd. 1 . , Erb 21
l. M . N r . 10767, wlrd aufdm 11. k. M . die öffentliche Vcrste.gerung dermaai-
siratllchen an Natural-Untcrthans.Eindienungen eingegangenenGerrclde, bestehend

^ ' * 20c» Metzen Haber
^ 6 - Halden
^ ^ ' ' i 5 - Hirse

6 - Korn

und in ! ! . ' . ' ' ' ' ' - 5^ ' Wchen

' " de.n, neben derDomklrche liegenden, vormahlsDomianischenMaga ine, festgesetzt.

10 KHIu^e^ hiezu am gedachtenTa'g/und O ^ ^ m
Stadt - Magistrat. Laibach am 22. Jänner 1822.

Z- 9^- V e r l a u T V ^ r u n <,. " <2)
, ^ r ^ " . ? / ^ ^ ^ ' ^ ^ " ^ ^ "b . Verordnung, vom H. d. M . , ^. , 8 ^ ,
d 7 / N i ^ ^ " ' verzeichneten,Feuerlösch.Requisiten i ^ H



Die dießfällige Licitat'wn wird in der Amtscanzlcy der k. k. 3andcsbau-Dir?ctko<
«m 12. Februar d . I . , von 9 biö :2 Uhr Vormittags, abgehalten, wozu Unternchmungs»
lustige zu erscheinen mit dem Beysahe hiermit eingeladen werden, -daß die Licitations»
bedin.qmsse in der Baudirectionö'Amtscanzley m den gewöhnlichen AmWunden t M c h
eingefthen werden können.

Bon der k. k. Landes »Baudirection. Laibach am 2b. Jänner rä22.

A u s w e i S ^ , . .
Ueber die, in nachstehenden Gebäuden abgehenden und beyzuschaffendcn Feumöfch«

Geräthschaftcn, als:

Benennung ' 5 ^ ^ ^ „ Z' ^ H 3 ^

!Z ber - ,tz Z .̂  ^ Z 3 Ä ff Z
G e b ä u d e . F 2 ^ " ^ . i - ^ Z Z Z

1 L a n d h a u s . . . . . . . . . . . 2 , » 4 4 4 5o 6 6 6
2 Pogatschnigg'schc h a u s , :! — 2 2 2 2« 3 3 3
3 B u r g . . . . . . . . . . . . . 2 1 4 4 2 40 4 4 4
4 G r z i c h u n g s h a u s — — — — — — — — —
5 B a l l h a u s 2 — 4 2 2 3 o 5 3 3
6 Lycea lgcbäude . . . . . . . . . 4 ^ — 4 6 6 100 10 10 10
7 I n q u l s j t i o n s h a u s . . . . . . . . ^
6 P o l i z e y . D i r c c t i o n Z . G e b ä u d e . . . . 2 — 2 4 2 2 o 4 4 3

S u m m a . . . j - i Z I 2 20 ,?22 j 16 ^ 26a l 3 a ^ 3 a ^ 9

Z. 76. Licttations- Ankündigung. N r . 261.
(3) Von der k. k. illyrischcn Tabak- und Stampelgefatten-Administration zu

Laibach wird hicmlt zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß bey ihr ubcr'die
Lieferung des Bedarfes an Schrcnzpapicr für die Fiumaner k. k. Gefalls-Fabrik,
franco Fiume, die Licitatwn am 2. März d. I . / Vornnttags um 10 Uhr, in dem
Amtsgebaude am Schulplatze N r . 297, mit Vorbehalt der hohen RaNfication,
abgehalten werden wird.

Die Lieferung bcstcht i n :
800 Ballen, jeder Ballen zu 10 Rieß gerechnet, großblauen ^VchrenzpapM's,
wovon jeder Bogen i 5 Wiener Zoll in der Höhe, und 18 Wiener Zoll in der
Breite enthalten muß; in ^ ^
.40 Ballen mittelblauen Papiers, jcder Bogen zu 14 Wiener Zoll Hohe, und
18 Wiener Zoll Breite gerechnet, und in
5o Ballen Limitopapier, wouon jeder Bogen 14 1̂ 2 Wiener Zoll hoch, und 22
Wimer Zoll 3re,t seyn muß. . ^ .<, ^

Zu dieser Licitation werden nur die Lieferungslusiigen, dtt sich über das
Vermögen, die bestimmte Eaution entweder bar m E. M . , odcr auf eine ande-
re gesetzlich sichergestellte At t leisten zu können, l ega l auszuweisen im Stande



sind, mit dem Beysatze vorgeladen, daß vor der Licitation von jedem Acitanten
ein Reugeld von i5o fi. M . ,M. erlegt werden müsse, welcheg vcm Bestbiether
«n der, gleich nach der Ratisication des Llcitailonsprotocolls zu anrichtenden Cau-
tion pr, i5oo st., entweder bar in 3. M . , oder side»ju wrisch, mittelst Beobringung
eines auf den Cautionsbetrag in C. M auZgeferc^ttn, pvag-n nicall lh versicher-
ten Cautionsinstrumems ^ eingerechnet, den üdi'igcn Mirl:cit>nten aber gleich
nach beendigter Llcitation wieder rückgc stellt werden wn-d.

Hieb«y wird erinnert, daß die Lieferung des Hchrenzpapiers in der Ar t zu
ßeschehenhabe, daß binnen 6 Wochen, vom Tage der Bekanntmachung der höheren
Ratif icat ion, 2uc> Ballen großblaues, und 20 Ballen mtttelblaues Schrenzpapicr-
binnen 2 Monathen, nach Auogang obiger6 Wochen, abermahls 200 Ballen von der
erstem, und 20 Ballen von d.r zweyten Gattung ; dann innerhalb Z Monathen wie-
der 200 Ballen großblaues, und 25 Ballen Limitopapier, und dieses nähmliche
Quantum beyder letztgenannter Gattungen in den nächst darauf folgenden I Mona-
ten an dle ^iumaner Gefälls-Fabrik nbg*liefert werden müssen.

Die Contractsbcdingniffeuno die dießfaü>gen Paplermusicr können zu den ge-
wöhnllchen ÄmtSstunden bey der Administration elNvjcseycn werden, und wird
übrigens noch beygefügt, daß, m Folge höchster Anord m n q , keine nachtragll.hen
Anböthe angenommen den i y . Jänner 1822.

Vermischte Verlautbarungen.
Z- 9"» O d i c t. Nr. 2H.

(2) Von dem Bczlrksierlchtc Kreutbcrg wird hiemit bekannt gemacht: Gs fty über
Ansuchen d̂ s Lorenz Sercr, von TsCx'rnutsch, in die exccunve Zcilblcthuna der, dem
FranzBechouniq, Grundbesitzers im Dorfe Iauchcn, wegcn schu!0!qcn 45 , l . A. (̂ . sammt
Zmsen und Unkten, ln die 5)?o^i.<r. Grccution gezogenen, auf rov fl. acrichtlick ae-
Ichätzten Mg'.l ist^de, als: ein Hengst, brauner Farbe, 2 rothfärbige Kühe und 2 alte
Schwems, qewllligct und hiczu 3 Feilblelhungsrermlne, nähmitä' eer ^aa auf dcn ü
und 22. Februar, dann n Man l I . , jedes 37lahl um 9 Uhr Vormit tag, im Orte
und Hause dcs (Krecuten, mit oem Bcys^e bestimmt worden, daß, »Scnn'ci se Mobi-
lar - Gegenstände weder bey der erst.n noch zw^ten ^ilbiethunqSt^asi^una um oder
über den ^ckätzungswerth an M^nn gebracht werden sollten, sol̂ e bcy der dritttn auch
unter demselben hintan ge^cden werden würden.

Wozu die Kaufsliebhader am gedachttn Orte u.ld Tage und zur bestimmten Stun-
de vorgeladcn werden. ^«<»

Bczntvgcrtcht Kreutberg am 17. Jänner 1822.
Z. 62. (2) ' " . ^ ^ ^ ^ « « « ^ « ^ ^ ^ « ^ ^ ^ _ ^ ^

Jene, welche auf den Verlaß des, am 24. Qctober v. I^esso^-cne^AuaMi-i
V'lditz, t. k. Wegmauthelnnchmer zu Uomalh, aus w..ö'.'N'.ner f^r cin ,n Rcwtö"un-
de, Ansprüche zu macken ^erm men, !)a3cn ftloe am ,. ^la^z e. ^z., Naä mittaa um 3
Uhr, sogewlß ror d i ^ m lV.'rlchre zu P^toeoll zu qeben, alö -rid^^ens d.r Vcrlak ab^-
hand^t., und den etklartcu Sri.cn emg.antivorcci löer^n ^"<r^>, ' ^ "

Bczlrt'ägerlchc Kattenvlun und Thurn zu Laibach .>m i5. Jänner 1622.

I n eine Schnitt-Handlung nach Gratz wird ein P.-atticant gcsil h t , welcher
der krainerischen Sprache kundtg ,epn soll; das Nahece hierüber ist in dem ^
tungs Comptoir zu erfahren. , "



Z.g3. E d i c t a l - V o r r u f u n g «. , ,. ^ ) « , . « .
nachbenannter Rekrutirungs - , Conscriptwns- und Reserve - Flüchtlmge des Bezirket

Ponovitsch, Laibacher Kreises, als:

^ 33 0 r « ^ ß?,
! ^ und ^ Geburtsort. ^. Pfarr. Anmerkung.
? Zunahmen. ^ «

1 Vadopiutz, Johann 18 Pottaskovaß 21 Sagor
! 2 Drobcsch, Georg 22 Tschcbinc « dto. T,
z 5 itmelttsch, Martin 2« Islak 12 Tschemschenig^ Z
' 4 Kokolle, Caspar 16 Podlipouya 17 Kollodrath ^ ^
! 5 Pi rz , Anton 21 ^chcmnig 10 Waatsch , ^3
, 6 Pirz, Iacob iU dw. , 1 0 " o - ! ^
: 7 Gvltschniq, Andre 28 Pcrhoutz 1^ Tschem,chen!g ^
! ü Prosscnz) Mathias 25 Grttscke ^ Waatsch > .2
! 9 Kovatsch, Johann 21 Wcrm'gg 5 höttttsch j .3.
10 PodlesmZ, Ma r t i n 20 dtc. it dto. ^
,^ Dertfcher, Anton 22 dto. j is) dto. z
12 Ma!1y,Mtchacl 20 Arschlschc b.Novtsch ̂ c) ^ Waalsch ' V
i5 Brung, Georg 29 Tirna 22' dto. - z ^
14 Wistan, Lorenz 27 Säm'arulle 07 Kollobrath ^ ^
15 Lcder, Thomas 21 Warje 6 dto. ! F
16 Suk , Gcorg z26 Ravlsch 9 Waatsch - '^
17 Drogcr , Ioscph i25 Gorra ic) dto. ^ ^
iÜ Goft^, Andreas 26, Sachrib 3 dto. ^ ^>
19 Mcschnar, Matthäus 24 Sava t^ dto. i ^
20 Stack, Oaspar 25 dlo. 22. dto. , ^
?i Icrny, Martin j 25 dto. >23 dto. ! ^
22 Stoppar, Joseph i 25 Grahdorf 6 dto. z -^

!25 Nograschc^, Mutthaus^2i ^c rücgg 5 dto. ! ^
24 Poull^a/^oliann i?5 Untclhötitsä) !i/> dto. ! "
25 Ianesck, Joseph 22 'Pottok l i5 dto. , ^̂

^26 G^Nc, Mavt in .«29 S t . Ulrich 2,̂  Sagor ^
'27 F^cisch^r, Matthäus >2l Sagor l dto. z
28 Icrmann,Bar tho loma^3 S t . INnch 22 dto.

!2q Skaria, Mudael 25 Waatsä) »4 dto. ^
5'c. Kovatsch, I ^ a n n ° 26 Potosl'ovasi i5 dto. ^
5i Stcrmlen. Tbcm^is' 2i) Sadova 's) V^aaNch ^ ^
32 Dernousä)eg, Lorcnz 24 S t . Ulrich 26 Sagor ^

.55 Resorschca/Iohcmn '27 Tscbo-nisch 3 S.Lamvrecht ^
i54 , Dcraan, Bartholomä i 27 Podttay 2Z ^ ^ a ^ . ^
!35 Klinz, Anton ^ 5 Waatsch 5 ^cwtsch -.
^56 Suppantschitsä), Ios. 2<-> Wcrncgg 2 ho t t t sch^ ^
37 Mcjctscl), Matthäus - ! 20 S t . Ulrich 29 Sagor ^
36 Sckibcrtk, Mar t i n ! ' 9 Tsckolnisch i5 SLamprccht ,
I9 Gntfcker, Georg ?ä Tirna ^ l ^ ^ " " ' ^ ,
40 I M c h , Joseph ' 2 ^ Iablona 1 S.Lamprecht

! . ^ l ! ' .



Diese haben binnen 6 Monathen, von heute an gerechnet, sogewiß bey dicfer Bez. Obr;
zu erscheinen und sich wldcr ihre widrige Entfernung zu, rechtfertigen, als nach fruckt-
losem Verlauf dleser ertheilten Frist gegen dieselben das allerhöchste Auswanderunüs-^a.
tent in Anwendung gebracht werden rond.

BezirkKobngke'u PonovUsch den 2/̂ . Jänner 1L22.

2 . gz. ' " " " E d i c t. " " " ^ (Z) "
Von dem Bezirksgerichte Staatshn-rschaft Lack wird anmit bekannt abmacht:

Es sey über Anlangen des Anton Koschier, l!s pr-^5.2o.Dcc. 1821, Z. i6.53, we-
aen in Folge Urtheils dd. 16. Nov. 1819 schuldigen 106 st. sammt Nebenverbind-
lichkeiten / in die neuerliche bereits auf'den6. M ä r z , 6. Apri l und 7. May 1821
bestimmt gewesene, abcr über Ansuchen des Erecmionswerbers selbst unterbliebe.-
ne Fellbiethung der zu iHodesitsch H. Z. 26 liegenden, der Staatsh?rrschaft Lack
sub U b / N r o . 2Z55 zinsbaren gerichtlich sammi Zugchör auf986 fi. 20 kr. qe-
Mähten, dem Schuldner Urban Rosmann gehörigen ganzen Hübe gcwissiget
worden. Da nun hiezn neuerdings Z Termine, und zwar der 1« auf den 26. Febr.,
der 2. auf den 26. März , und der 3. auf den 26. Apri l l. I . , jedes Mahl ftüh
um t) Uhr , im Orte Godcsnsch mtt dem Beysatze bestimmt worden, daß wcnn
gedachte Realttät nicht bev der 1. oder 2. Feildiechungs^gsi'chung um dcn Sch.^
tzl!nqt.')erth oder darüber an Mann gebracht werden r o m M , solche bey der Z.
Feilbicthun?istagsatzunq auch untcr dem Schayungswerthe hindan gegcbm we-dc,
so werden die Kauflustigen und intabullrten ^laubiger eingeladen, zur obbcstimm-
ten Zeit im Orte Gvdcsitsch zu erscheinen. Die Ltcitationsbedmaniffe sam,nt
dcm"Scha»ungsprotocolle können indessen in dieser Gerzchtscinzlcv eiî gcsehcn wer-
ten. Bezirksgericht Staatshcrrfchaft Lack ain 17 Ia^ncr ^«^22.

Z 7g. " ^ " " " " " Fcilbiethungs-Edict. " " " " " ° ^ " s Z ) ' " " ' "
Vom Bezirksgerichte Neumarktl wird hiemit bekannt gemacht: Es ftye in der

Executionssache des Hrn. Leopold Frörenteich, Handelsmann zu La^ach, wider
Th.nuas Pern.e, v. S^gersdorf, wegcn behauvtetcn ^ ss. .)<) kr. ?)?. M . < .̂F. c. ,
die Fnlbi^thuna, der, dem Letztern gehörigen, zur Herrschaft Kieselstein dienst-
baren, s'mmt An-und Zugchör auf 65t fi. 21 kr. gerichtlich geschätzten Kauf-
rechtshube, sub Conscr. Nr. t; zu Tigersdorf bewillign, um n, d^rcn Vornah-
me dcr 21. Februar, 2 l . März , und 2 I Aprl l d. I . , jed^Z Mahl Vorniittags
9 Uhr in Loco S ige^dor f , nach Vorschrift dcs§. I26 a. G. O . , bestimmt worden,
wozu'Kauflustige zu erscheinen mit dcm Anhange vorgeladen ncrden, daß selbe
die Kavfobcdingnlsse täglich Hieramts einsehen können.

Ncumarkrl am ^17. Jänner 1622.

Z. 84. Quartiere zu vergeben in der Krakau N " . 1 und 2. (^)
I n dem Haust N r . 2 zu ebener Erde sind anf kommende M o r g i drey stör

angenehme Wohnungen, besiehend in 2 Zimmern, Küche, Holzlcge und Keller,
zu'vergeben. Desgleichen eine Wohnung nn ersten Stock, mtt 2 Z immern^. ,
wie zu ebener Erde.

I m neuen Hause N r . 1 ist eme Wohnung mit 3 großen Zimmern, Küche,
Spe is , Keller und Holzlege zu vergeben.



- Verlautbarungen.
3' 97- K u n d m a ch u n g. Rr. 961. '

(i)<> Bey de^ k. k. Kammcrproeilratur in Zar« wird am 10. Februau d. I .
die Ticitatwn zur Bewirkung der WachükerzenUeferüng für den Bedarf der do'r-
tMn öffentlichen Behörden, für den Zeltraum eines Jahres? abgehalten-werden

Welches in Folge eines, Anfuchcus. des dalmatimschm Guberniums in Zara,,
mit dem Beysatze hiemit öffentlich bekanm gemacht wkd , daß die dlchfalligcn Li-
eitanonsbedmgmsse bcy einem jeden der hierlandigen KrsisämM, dann auch
bcp der dießamtlichen Expeditsdirection eingesehen werden köz:zven. - ' ^

Vom k. k. illyr. Güb. Laibach am 24. Jänner 18M. ^ ' '
Benedict Mansuet v. Fradcnek, k. k. Gub. Sen'etar.

3» 9^. ' Concurs-Verlautbarung. Nr. ZZ.
(1) ZurBesetzung zweyer Grammarical-fchrstellen am k. k. Gpinnasiuin zt« ĉ Hpo

ll lz^rlg, wird der Concurs am 7. März d. I . zu Wien, Prag, Gratz, Kla-
senfurr,, Lmz, Brunn, Laibach und Görz abgehalten werden...

Mi t dicstm Dienstoosten ist ein Gehalt jährlicher Zo« st. f"r I'ndividmn dss
weltlichen Standes, und ^00 fi. für Individuen des geistlichen Standes verbunden^

Diejenigen, welche den Eoncurs mitzumachcu gedenken, haben sich, vorlau-
fig bey der k. k. Gymnasi<rl-Dircction des Ortes, wo sie sich der Concursprüfung
unterziehen wollen, geziemend zu melden, sber die erforderlichen Eig-enschaften).
um zur Concursvrüfung zugelassen werden zu können, sich gehörig, auszuweisen^
am Concurstage d:e schr,frltche Und mündll he Prüfung zu machen , dann ,hre ge-
horlg belegten, an Seine Majestät styltsirtcn Bittgesuche
no;izu überreichen^ und sich darin über ihr Vaterland, Alter'/ Stand, Religion,
Studien, Moralität, Ocsundheir, dermahlige Verwendung und allfällige frü-
here Anstellungen gehörig auszuwerfen.

^Vom k. k.^Kustenlandes-Gub. Trlcst am

Stadt- und lattdreckMchc Vcr!autdarulMn>
Z- 5)6. ( i) Z l Nr. 7170.

Bon dcm k. k. Stadt- nnd Landrcchte in Krain wird bekannt gemacht: (5s fty über
Ansuchen dcs (5arl Schniderschih, B^rmund der mliiderjähligcn Franz und Maria For-
tuna, zur Erflltschunq der ^>cyu!denla!t chrer, zu Laibach oerstorbenen.Muner und Wit»
ne ^.rrr.ud Fortuna, o>c Tagf.chung a^f de^ 25. F?')lu.!r l. I .„ Vor:n,itta,,.s um 9Uhr^
vor̂ dlcscm Gcrlchte bcstlmmt worden, ben welcher all.- ,enc, die an l'^s.^ Vertan, aus-
wau ;mmcr fur clncm Rcchlsgrundc, Ansprüche zu stellen verM'-'.^n, sc^'? sogewlh an-
m c ^ n und r^tSAllcnd dc,rthun jolleu, tmdrigcüs sie dk FoWli^cS §. Ü14 b. G. B .

Laicach am ä^ Jänner 1822^ . ' ^ 1 ^ . ^ " ...,

^ ' ^ ^ 7 ^ > . >. " "(')" ^ "" .,.!Nr.5W2?
Von dem t. tv ^ptaot - und LandrechtL in Alain wlro durch gegenwärtiges Gdlct al.

len d^nitmgcn, welchen daran gelegen scyn bunte, hclannt aem^^t: Es sey über das,
vom^r.R.pescht'),Psarrer^ran^Pe.'tz'schcn (6oncucö-..,^se.Abtreter,zumPcorocsll.>onr
2./». ^ccembcr v. ^5. ^estclM Ansuchen, naq,d,m v,eg d^r, zuc ^ u ^ l ein^S Ysarrcr K/anz

(Zur BeM^Mo, ^ >



Deetz'schen Concursmasse-Verwalters und Creditorn - Ausschusses auf den HH.Deeembee
v . J . bestimmten und mit dem Odicre vom ^6. Oc«ber 1621, kundgemachten Tagsahung
kein Gläubiger vorgekommen i.st, eine neuerliche Tagsahung auf ocn »». Februar l. I . ,
Vormittags um 9 Uhr, vor diescm k< k. Stadt ^ und Laydrechte angeordnet worden,
wozu asse dichfälligen Gläubiger unausbleiblich zu «erscheinen ^nmit wie^chohlt vorge«
laden werden. ^aibal^^.6^Iänno-r 1822., -

VermlschttVerfautbarungen.
Z. »10. ^d^iotal-Citation ( i )

Wodurch die nachbenanntcn Individuen, alä: die Rckrutirungsflücht inge Gregor
Ianko, von Urschnasella, Jacob Derganz, vonTöppliß, Franz und Michael Mcjatsch,
von Grahwrußmßi dle ^hne Paß und Mbefugt Abwesenden: Thomas Blaschitsch, von
Gmainza, Anton Lufar, von Gabele, Michael Medlc^ von Jugarje, Anton Schustcr-
schnsch und Joseph Nossan, non ObersUchadsll,. Mathias Watschar, von Dolsch, Bar«
thclmä Kotzian, von St . Iobst, Franz Vouck, von Oberlakounitz^ Johann Tschinkula
und Mathias Bcrffan, von Niederdorf, Johann Schemtzar, -von Pöchdorf, Martin Wat«
schar, von Prifiava,, Thomas Srebernak und Iacov Iuch, von Groß.Slattcnegg, Io»
hann Wahte, von Stoppitsck, Iosech FinkS,, von Töpplitz, Gregor Archcnauer, vo î
Ursnasella^ Johann Schusterschitsck, von Verch bey Luben, und Iac^b Stoppar, von'Ze»
rouy be.y Rigcl,, aufgefordert werden,, sich binnen ̂  I^h-c vor dieser Bezirksobri/Mt zu
steNen und ihre Abwl'fcnhcit zu rechtfertigen, indem widrigens.gegen selbe nach Vorschrift
der dießfalls bestehenden Verordnungen vorgegangen.würde«

Bezirksobrigteu Rupertsh0f,ä.n 23. I,änner «622,.

Z. ^o». Sc idenga l le ten einzulösen^ (1)
Da das Benutzungsrecht der in der Carlstädter Banal-, Warasdiner^ slavonischen

und banattschen Müttal-Gränze befindlichen ärarischen ScidengaNeten« Spinngcbäu-
de, und derüazuHthörlgenRequlstten, für .ganze Bezirte und cinzclne St.itionen^ wäh-
rend dem Jahre 4622,,und für 5en Fall votcheilhaftcr Anböthe, ftlbst .auf mehrere Jahre
an denjenigen versteigemngSwcift verpachtet werden fM^ wclänr den in der Gränze bc«
findlichen Seid^wurFNzüchtern die günstigsten Absatzpreise ,in^onv. Münze ^usich?rt, und
überdieß das Atrar für den Gebrauch d̂cr Gebäude und Requisiten angemessen cnt-
schäi>igrl, ss findet man zurAbhaltung diostr Licitation für die (5arlstädter Banal ^ Gränze
den ä März l. I . M Petrinio, und für die Warasdinor Gränze den »2. März l. I . zu
Bcllovar,für das OWdizkane.r und Brooder Regiment den .18. März l. I . zu Binkcvcce,
und für das Peterwardeiner Regiment und Tschaikisten. BataiNon den 21. März l I .
zu Ntttrovih, fur das deutsch- danailsch« Regiment dcn 26. März l. I . zu Panczova, und für
das waNachlsck̂  ,lIyrlscke,Reglment den'29. März l. I . zu Wcißl'ircken festzufth^n.

Der Gallcten. OrtraZ hat stch im Zähre 262^ in der Egrlstäoter Militär-Gränzt
beyläufig auf 7 Nt. , m der Würasdiner au^ 262 Ct., -m der Banal < Gränze auf 36 Ct.,
in dt>r slavonischen auf 56a Et., u«d in der banatischen auf 2,-6 Or. belaufcn.

Diejenigen ̂ welche an diejen Versteigerungen Theil zu nehmen rvünschen, haben
<m den bestimmten Tagcn und Ortcn, wo oie nähern Bestimmungen eingesehen werden
tonnen, entweder m Personsder durch einen BevoNmacht'.gten um so gewisser zu erscheinen,
als nachträglichen Anbothen kein Gehör gegeben werden wird.

Z. ^oo. V ^ r l a u t b a r <u n ĝ  " (1)
Bey der Stadtpfarrkirche S t . Jacob in Laidach ist der Eapessmeistersdienst, mit

dem jährlichen Gchalcc von i3o ft. 3N° M.,-in Erledigung gekommen. Icne, welcke die»
sen Dienst zü erhalten wünschen,, haben ihre, mit Zeugnissen Mlkommentr Musittennt.
niß, vorzüglich das Chorale betreffend, und mit dem Sittlichkeitszeugnisse belegen, an

. die Kirchenverwaltung stylisirten Gesuche binnen stchö Wochen im Pfarrhofe besagter
Pfarr einzureichen. Laidach am ^6. Iäjmcr lÜ22.



Z. !o5. " Nachricht. (i)
Von den zwey großen ?ottenen/ nähmlich der Eisen-und Stahlhammsre

werke, das Los ü zo fl. M. M . , und jene der Herrschaft Wördl, das Los k
10 fl. W. W . , sind noch taglich bcpm Unterzeichnern Lose zu haben. Spiel-Lieb-
haber werden daher aufmerksam gemacht/ da man, wegen dem schnellen Absatz,
nicht gut stehen kann, ob ihnen bts ;mn Kehungstag, das ist den 28. F'brua^
noch Lose von der Herrschaft Wördl übrig bleiben werden.

Frag- und Kundschafts - Comptoir,
^ ' Dichter.

Z. 102. d)
Den 28. Februar d. I . ilvird bie Zichung °der Lotterie "der Herrschaft

W ö r d l , mit dem dazu gehörigen Dominica!Hofe Draschkovttz? und des
Aerrschasts Hauses Mr. 21 in Laibach ̂  in dem dazu hoh-en Orts angewie-
senen ?oc.ale, und unter Aufsicht der Herren Abgeordneten der k. k< Yofstelle und
der k. k. Lptto-Gefäüs-Direction vorgenommen werden. Selbe enthalt i Haupt-
t re f fe r , nehmlich die Herrschaft Wörd , l , für welche dem Gewinner, wcrm
er selbe nicht behalten wlss, 160,000 st W. W ; einem 2. Treffer^ nähmlich-d at
Herrschafts Hans in Lalbach, für w6cheS dem Gewmner, wenn er es mcht
behalten will, 20,000 ft°W.W. von dem Wiener Großhattdlungch,aust D l . Coich
er Gohn sogleich bey Uebtrgabe des gewinnenden Loscs Hur ausbezahlt werden.
Mi t diesm zwey Haupttreffer sind noch dre^ zu ziehende Treffer, M -

1 Treffer zu< ^ . .. . > .« . ß. 10,000
^ « ,, ^ »̂ ^ ^ ^ „ . . - V00O

1 „ „ * * - « » » - . . ^ ^ ? .557^
l a Vormund i o Nachtreffcr .. . ^ ^ st. 2^00 - Looao
10 detty T0 do. . ^ ^ . k - 5oo - !000«
1O detto 3.0 do. . . ^ . H s ^OI - gooc»
10 detto 10 do^ . . . . ^ s I^o , 6000
5o detto 5c» do. . . ,. . »?' los - 10000
i5o detto 160 do. .. . . . ä - 5o - ibooo
400 detto ^00 do 5, 20 > 16000

Znsammen ,. . . ft. i0ä,5?0 W . W .
verbunden. Da dle Anzahl der noch vorrathigen ?ose sehr tlein ist, und im Ver-
hältniß der so geringen Einlige so bedeutende Gewinnste mit dieser Lolterle ver-
bunden sind, so Hosset das besagte Großhandlungshaus/ daß die ?. 1l̂ . Herren
Theilnehmer die Vortheile dieser Lotterie noch benutzen wcrdm, bevor die Lose
fich vergreifen, welches nach dem bisherigen Gang^dttse-s Aussplelungs- Geschäfts
zu urtheilen , bald der Fall seyn dürfte.

Loose sind Wi Gcbrüd^ Heimann in Laibach a fi. 10 W. W . ẑu Habers^

OdiU'äu-nc uno Weinreben zu verkaufen. (.?)
Gelbe Mirabellen, dunkle Mirabellen, Rinklod, französische Pfk"- ^ , Da-

mascener Pflaumen/ Epcrpfiaumen/ rothe Pstaumen., gelbe Spa;. lin^., große



Vlrgolcs, Amglie von Frankreich / Verdazzi, Kürbispfianmen, Brünner Zwetsch-
gen/ lange getüpfelte Zwetschgen,. scĥ ar-ze
Amarillen. Weiße Feigen / schwarze Feigen, Madonnafeitzen, Smyrner Feigen,
imllenische Feigen.Weiße L«zzaroli, rothe ^azzaroli, Spanische Feigen. Mispeln ohne
Kern, Mispeln von Paris. Rothe Kuschen, schwarze Kirschcn^ spa:e Kn-scheî . ^rühe
Pfirsich/tzate Pfirsich, getüpfeltePsirsich^wet^c Pfirsich, nackre Pfirsich, Verona-
Pfirsich, Venuspfirsich u.s.w. Wcche Bunerolrn, rothc Buucrbirn, Winterbuc-
terbirn, Pfundhirn,^alzburgerbirn,Zwergel-Saczburger, MaSkcnbirn, Adams-
b i rn , Kürbisbicn/D^ppclblühbirn, große Muskatondirn, Zwergl- Muskateller,
Hutelmsch/^ruw b^cmL, äuing c^ül^e, Isenbatt, b.tl)n (>SNLN, Ziakooitz ,
Kaiftrbirn^ Königshirn / Winterpcrgamot, Sommer^crgamot, gestreifte Pcrga-
mot^ Plutzerbirn/Sommervirgl)les, Winservirgolcs, frühe Psingstbirn, Christbirn,
kederbirn^ Spadombirn, FraucMrn, , Rüblevb-irn,, Weitzeckbirn, Hirtcl-lbirn,
Herzbirn^ Glasbnm, Frau^nschenkÄ, Blutbirn, Ä)tadonna-Aepfel, Goldrcnc!-,
Tafclaftftl,^ beste Aepfcl, Ealvi l /Komg6apfcl, romt-
scher Paradiesapftl, Maschanzkcr, Zwlclx'laftftl /Rüblcr-, Augnsianer-, ^cvanti-
ner-/In,gwerapfel. Schwarze Maulbccr , große ilallenifche Nüsse. Edle Wculvee
ben mit Wurzeln, zu i ^ kr., ohne Wurz l n ^ kr. das Stück. Großer Muskat
von Smyrna, Tokay, PicolirHihebcn ohnc Kern, Vlalagga, Weinbe>'l, Maiva-
sia, Bersamin, Refosco, weiße Pergolla, langc Pcr-golla, rorke Perg^lla, Nlbolla,
Zeuedin, schwarzer Muskat, Krachmuskat^ Burgunder, Schinnlaucr, Bcneila. G ^
mischte gute Gattungen nnt Wurzeln, ic>a S t . zu 5 fi., ol/ne Wurzeln zu i fi.
20 kr̂  Eattmcl.ua. vey Trust, den 22. Ja .ner 1822.

' JosephScraschin, landcsfürstlicherLocalcaplan.

Z. 96. ' ^ ' N a ch r i ch^ t. ^ ^ " ^ ) "
Es lvird den Elamer - Liebhabern hiermit bekannt gemacht, daß ein neucs, ven

Ferdinand hofmann, Hofinstr^entenmacher m Wien , nach dem modernsten Gesckma-
cke verfertigtes Forte-Plano., mit verschiedenen Mutationen und der tüvkischcn Musik,
sammt der'd^zu goyorigen Verpackungsliste, aus ftyer H^nd um eincn äußcrst bisliaen
Preis zu verkaufen sey; das Nähere lst am Platze o.Nr.2Ü9, un 2. Stocke ;u erfahren.

Z ^ 3 5 . V e r l a u t, b a r u n, gl ' sz> ^
Den 18. Februar 1822 wird in dcrAmtscanzley der Staatsherrschaft Land-

ftraß, Vormittag von 9 bis 12 Uhr, die Buchenschwamm-Sammlung in den Staa ts
Herrschaft Landsiraßcr Gebirgs-Waldungen auf stchs nacheinander folgende Jah-
re, d.i vom 1. Mär ; 1822 bis dahin 1628, mittelst öffentlchcr Versteigerung an
den MeMn'thcndcn in Pacht auslicitirt werdsn; wozu Pachtlustige hiemit vor-
geladen sind.

K. K. Verwatt'mgsamt Landstraß am 17. December 1821.
» « —̂—̂  "> '" ^ > >, .,...„.,.„>«« ^

K. K. L s t t o z i e h u n g am 3o. Jänner 1822.
I n Triest. 38. 10. 39. 5> .̂ 56.

H ie uächßenZiehungen werden am g. und 2 I . Icbr. abgehalten werden.


